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Stellenausschreibung an der Goethe-Universität Frankfurt am Main: 
 

Visual Analytics für den Bildbestand der Deutschen Kolonialgesellschaft - VABiKo

 
 
 

 
 
 

 
 

 
 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

• eine attraktive Vergütung nach E 13 TV-G-U und die tarifliche Berücksichtigung 
Ihrer einschlägigen beruflichen Vorerfahrung 

• * Sollten die tariflichen Anforderungen an die persönliche Qualifikation nicht erfüllt 
werden, erfolgt gemäß der Entgeltordnung TV-G-U die Eingruppierung in die 
nächstniedrigere Entgeltgruppe. 

• ein anspruchsvolles Aufgabenspektrum in einem aufgeschlossenen Team mit der 
Möglichkeit eigene Ideen und Vorstellungen zu verwirklichen 

• ein flexibles Arbeitszeitmodell mit der Option von Home-Office Anteilen 
entsprechend der derzeitigen universitären Dienstvereinbarung, mit dem Sie 
Familie und Beruf optimal vereinbaren können, sowie eine Eignung der Stelle für 
eine Teilzeitbeschäftigung 

• ein LandesTicket Hessen, das derzeit zur kostenlosen Nutzung des ÖPNV in 
ganz Hessen berechtigt 

• Sie werden Teil der Goethe-Universität, eine der größten Universitäten 
Deutschlands, die sich durch ein umfangreiches Fächerspektrum, herausragende 
Forschung und innovative Lehre auszeichnet 

Die Universitätsbibliothek Johann Christian Senckenberg (UB JCS) ist mit 11,45 Millionen 
Medieneinheiten eine der größten Universitätsbibliotheken in Deutschland und zuständig 
für die Literaturversorgung der Goethe Universität. Rund 350 Beschäftigte unterstützen an 
7 Standorten in Frankfurt die Lehrenden, Forschenden und Studierenden. Die UB JCS 
verwahrt international geschätzte, einzigartige Bestände, die auch auf ihre lange 
Geschichte bis zurück ins Jahr 1484 verweisen. Über Fachinformationsdienste versorgt 
die UB JCS verschiedene Fachcommunities weit über die Grenzen Frankfurts und 
Deutschlands hinaus. 
 
Das Projekt Visual Analytics für den Bildbestand der Deutschen Kolonialgesellschaft 
(VABiKo) soll die systematische, interdisziplinäre Erforschung historischer Fotografien 
aus kolonialen Kontexten verbessern. Durch das Projekt wird die Sichtbarkeit und 
Auffindbarkeit der Bildquellen gewährleistet und nachhaltig erhöht, insbesondere auch 
hinsichtlich der Nachnutzbarkeit der Daten. Schließlich werden im Rahmen des Projektes 
ethische Fragen bezüglich der Nutzung des Bestandes in Zusammenarbeit mit 
Herkunftsgemeinschaften geklärt. 
 
Frankfurt steht für Lebensqualität, ist eine grüne Großstadt und eingebettet in eine 
vielfältige Landschaft in unmittelbarer Nähe. Kulturell können Sie ein international 
renommiertes Angebot von Museen, der Alten Oper und Städtischen Bühnen nutzen. 
Große und kleine Feste wechseln sich ab; bei liebenswerten Stadtteilfesten bis hin zu 
kulturellen Großveranstaltungen ist für jeden etwas dabei. Mit dem internationalen 
Flughafen und dem ICE-Bahnhof sind Sie in Frankfurt optimal an die großen Metropolen 
der Welt angebunden. 
 

Vollzeit 
 

 

 
Campus 
Bockenheim 

E 13  
TV-G-U* 
Entgelttabelle 

Befristet 
bis für  
3 Jahre 

Bewerben 
bis 28.  
Mai 2024 

 

Weitere 
Infos  
über uns: 
 
ub.uni-frankfurt.de 

 

Nächst-
möglichen 
Zeitpunkt 
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• wissenschaftliche Begleitung des Gesamtprojektes 
• Erstellen einer Anforderungsanalyse für die geplante Plattform (Bedarfe der 

Wissenschaftscommunity und der communities of origin) 
• Erstellen eines abgestuften Kuratierungsprozesses (Praxismodell) für das Zeigen 

von Fotografien aus kolonialen Kontexten 
• Implementierung des Praxismodells 
• Revision des Sachthesaurus für den Bildbestand der Deutschen 

Kolonialgesellschaft 
• Planung und Durchführung von drei Projekt-Workshops 
• Koordination mit dem internationalen wissenschaftlichen Beirat 
• Projektbezogene Öffentlichkeitsarbeit, einschließlich Vorträgen auf 

Fachkonferenzen 
• Vernetzung mit Initiativen zu Sammlungsgut aus kolonialen Kontexten auf 

nationaler und internationaler Ebene (z.B. Netzwerk Koloniale Kontexte) 
• Evaluation der Plattform 
• Mitarbeit Berichtswesen 

• abgeschlossenes wissenschaftliches Hochschulstudium in einem 
geisteswissenschaftlichen Fach mit Bezug zu kolonialen Kontexten - ein 
abgeschlossenes Promotionsverfahren ist wünschenswert 

• nachgewiesene Beschäftigung mit Sammlungsgut aus kolonialen Kontexten, 
vorzugsweise historischen Fotografien  

• Kenntnisse von wissenschaftsbezogenen Online-Dienstleistungen 
• Kenntnisse von einschlägigen Metadatenstandards 
• Beherrschung der englischen Sprache in Wort und Schrift 
• sehr gute schriftliche und mündliche Ausdrucksfähigkeit in deutscher Sprache 
• selbstständige Arbeitsweise 

 

Wir freuen uns, wenn wir Sie für die Tätigkeit und die Arbeit mit uns gewinnen können. 
 
Die Goethe-Universität strebt eine Erhöhung des Frauenanteils an und fordert deshalb  
besonders Frauen zur Bewerbung auf. Schwerbehinderte werden bei gleicher  
Qualifikation vorrangig berücksichtigt.  
 
Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte bis zum 28.05.2024 unter Angabe  
der Kennziffer 15/2024-UB vorzugsweise per E-Mail an jobs@ub.uni-frankfurt.de  
(bitte in einem PDF-Format) oder schriftlich an die Direktion der Universitätsbibliothek  
Johann Christian Senckenberg, Freimannplatz 1, 60325 Frankfurt am Main.  
Für Rückfragen steht gern Frau Dr. Aïsha Othman (a.othman@ub.uni-frankfurt.de) zur  
Verfügung. 
 
Bitte reichen Sie uns keine Originalunterlagen ein, da eine Rücksendung nicht erfolgt.   

 


